
Seifenprojekt mit Frauen im Januar 2021 

Wegen des Coronavirus ist die Nachfrage nach Seifen stark gestiegen. Ein guter Schutz vor 
Ansteckung ist unter anderem gründliches Händewaschen mit Seife. Ein unscheinbares Stück 
Kernseife oder Flüssigseife ist im Kampf gegen Viren eine wirkungsvolle Waffe. Mit der 
grassierenden Covid-19-Pandemie ist es wichtiger denn je, dass vor allem Frauen die wichtigsten 
Präventionsmaßnahmen kennen und Zugang zu sauberem Wasser samt Seife haben. Die 
Seifenherstellung wirkt zudem in doppelter Hinsicht: Einerseits verhilft sie den Menschen zu einem 
besseren Hygienewissen und -verhalten, andererseits ermöglicht sie über den Seifenverkauf Frauen 
ein Einkommen. 

Vor diesem Hintergrund hat der Verein ein Projekt konzipiert und mit Unterstützung durch 
Engagement Global umgesetzt, das benachteiligten Frauen Kenntnisse in der Seifenherstellung wie 
auch Grundlagen der Buchhaltung vermittelt und das dafür benötigte Material und Trainer 
bereitgestellt hat. In einem Workshop haben sie Grundkenntnisse der Seifenherstellung und 
Buchführung erworben und Seife produziert, die sie selbst benutzen bzw. auf dem Markt später 
verkaufen konnten. 

 

 

 


